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A M T S B L A T T 
der Marktgemeinde 

St. Georgen am Ybbsfelde 
 

D I E    G E M E I N D E   I N F O RMIERT 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, 3304, Verlags- Herstellungs- und  
Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
  e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Nummer 6 – 20. Jahrgang 
Juli 2009 

Zugestellt durch Post.at 

Rätselralley 31.07.2009 
ÖAAB & Fun Sport 
 
30 Jahre SCU 01/02.08.2009  
SCU Raika St. Georgen/Y. 
 
After Sun Party 07.08.2009  
JVP Krahof 

Surf-Tipp 

Auf der Gemeindehomepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at finden Sie im rechten Menü un-

ter „Top aktuell“ die neuesten Änderungen, die auf der Homepage vorgenommen wurden. Kli-

cken Sie auf den jeweiligen Link um direkt zur geänderten Seite zu gelangen. 

Spatenstich zum 
Kindergartenzubau 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Feuerwehr       122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

 Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Mutterberatung 
Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächste Termine: Im August findet keine Mutterberatung statt! 
 3. September    Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

(07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

(07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, 
während des Wochenend– und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für dringende med. 
Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 0700 Uhr wählen Sie den den Notruf des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes oder des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist  von 31. Juli bis 28. August 2009 in Urlaub. 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienstände-
rungen vorgenommen werden können (z. B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie 
den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz  unter der Servicenummer 14844 erfragen. 

Der zahnärztliche Wochenenddienst ist unter http://noezz.at abrufbar. Über Notdienstlisten gelangen Sie zur Notdienstsu-
che, über die Sie den nächst gelegenen Notdienst abfragen können. 

Juli Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
18./19. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Pischinger, Wieselburg 07416/52736 

25./26. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  MR Dr. Valsky, St. Leonhard/F. 02756/2575 

August Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
01./02. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Reinberg, Amstetten 07472/61442 

08./09. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

15./16. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Borbely, Neufurth 07475/52355 

29./30. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Lasselsberger-Seltenheim, Scheibbs 07482/43373 

22./23. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Müller, Ybbs/D. 07412/52461 



3 

INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
Geschätzte Gemeindebürger! 
 
Auch St. Georgen/Y. hat das Hochwas-
ser getroffen, viele Felder und Wiesen 
sind überflutet worden, Wohnhäuser in 
Hermannsdorf und Balldorf waren wie-
der von den Wassermassen einge-
schlossen. 
Ich konnte die Kraft des Wassers und 
die Verzweiflung der Hausbesitzer miter-
leben. Der unermüdliche Einsatz unserer 

Feuerwehr, die ohne Rücksicht auf Tag und Nacht oder ande-
re Verpflichtungen ihren Dienst freiwillig und professionell 
durchführten verdient großes Lob! 
Durch die Schadenskommission wurden alle Hochwasser-
schäden aufgenommen und an die Landesregierung weiterge-
leitet. 
Eines muss  uns allen aber zu denken geben, nämlich dass in 
Zeiten des Klimawandels Unwetterkatastrophen immer hefti-
ger werden.  Daher meine Bitte an Sie! Sorgen Sie selber vor. 
Geben Sie uns Bescheid, wo Hindernisse dem Wasser den 
Weg versperren, denn durch vorsorgliche Räummaßnahmen 
kann manche Katastrophe vermieden werden. 
 
Was tut sich in der Gemeinde? Diese Frage wird mir immer 
wieder gestellt: 
 
Schaffung der Infrastruktur in der Wintal-Siedlung 
Nach öffentlicher Ausschreibung durch die Fa. IKW wurden 
die Erd- u. Baumeisterarbeiten an die Firma Schwaighofer 
vergeben. Die Straßenarbeiten, Kanalarbeiten und die Verle-
gung der Ortswasserleitung liegen im Zeitplan. 
Beim Regenrückhaltebecken Sündhofgraben ist derzeit der 
Damm in der Beobachtungsphase, ob die Dichtheit und Stand-
haftigkeit gegeben ist.  
Um eine ordnungsgemäße Bebauung der neuen Wintalsied-
lung zu ermöglichen wurde vom Gemeinderat ein Bebauungs-
plan beschlossen. 
Ohne großen Werbeaufwand konnte die Gemeinde schon elf 
Bauparzellen an Bauwerber verkaufen, vier Bauparzelle wur-
den an die Wohn- u. SiedlungsgesmbH. „Schönere Zukunft“ 
verkauft, die im südlichsten Teilstück Reihenhäuser errichten 
möchte. 
 
Rückhaltebecken Seiseneggerbach – Kostenteilung der 
Pflege- u. Erhaltungskosten 
Um vor Ort Pflege und Wartungsarbeiten rasch umsetzen zu 
können, wird die Gemeinde diese Aufgaben übernehmen. 
Auf Grund des Hochwassers hat sich gezeigt, dass noch tech-
nische sowie organisatorische Aufgaben zu klären sind. 
 
Bestellung eines neuen Umweltgemeinderates und einer 
Musikschulbeauftragten 
GGR. Andreas Burgstaller wurde zum neuen Umweltgemein-
derat bestellt. GR. Romana Grünberger vertritt nun mit GR. 
Dir. Manfred Pirkner die Interessen der Gemeinde im Musik-
schulverband Ybbsfeld. 
 
Amtshaussanierung - Garagenzubau u. thermische Sanierung 
Eine thermografische Studie hat die Notwendigkeit der Sanie-
rung des Amtshauses aufgezeigt. Außerdem ist der Zubau 
einer Garage notwendig, um die Gerätschaften des Bauhofes 
sinnvoll unterzubringen. Um zukünftig die Heizkosten niedrig 
zu halten, werden das Amtshaus und die Schule an die Nah-
wärme der Bioenergie St. Georgen/Y. angeschlossen. 
Gratulation an die Genossenschaft zum Entschluss, ein 
Nahwärmeheizwerk zu errichten, welche die Wertschöpfung 
aus den heimischen Wäldern entnimmt und damit einen gro-
ßen Beitrag zur Klimabündnisgemeinde liefert. 
 

Straßenbaumaßnahmen 2009 
Vbgm. Ing. Rupert Jäger und GGR. Karl Loibl erhoben alle 
notwendigen Sanierungen der Güterwege  und Gemeindestra-
ßen für das Jahr 2009. 
Ein Dank gilt der Straßenmeisterei Amstetten-Süd für die neue 
Asphaltierung der Amstettnerstraße in Triesenegg. 
Dank auch an Hr. LH Dr. Erwin Pröll für die Finanzierung des 
Fahrbahnteilers  in Triesenegg, der hoffentlich zur Geschwin-
digkeitsreduktion beträgt. 
 
Inventarverkauf und Abrissparty des alten Kindergartens. 
Durch die Initiative der jungen Gemeinderäte und die Zustim-
mung der „Schöneren Zukunft“ wurde das Inventar des alten 
Kindergartens an GemeindebürgerInnen günstigst verkauft. 
Von den Einnahmen wird für den neuen Kindergarten symbo-
lisch ein Einrichtungsgegenstand gekauft. 
 
Betreubares Wohnen und Seniorentageszentrum  
Der Plan des „Betreubaren Wohnens“ wurde im ersten Durch-
gang des Gestaltungsbeirates sofort genehmigt, die Förderan-
suchen und die Finanzierung der „Schöneren Zukunft“ durch 
das Land NÖ zugesagt. Eine Präsentation dieses Projektes 
wird im Herbst stattfinden. 
 
Instandhaltung der Freizeitanlage 
Auf Grund ständiger Beschwerden, dass diese Anlage, die für 
St. Georgner Gemeindebürger und Fun-Sport-Mitglieder er-
richtet wurde, ständig von auswärtigen Freizeitsuchenden 
genutzt wird, wurde eine Tafel mit dem Hinweis angebracht, 
dass ein Nichtbeachten der Vorschriften eine Besitzstörungs-
klage nach sich ziehen kann. Im Einvernehmen mit der Polizei 
wird diese auch kontrolliert. 
 
Kindergartenzubau 
Mit dem Spatenstich am 26. Juni wurden unter Einbeziehung 
der Kinder die ersten Erdaushebungen durchgeführt. In unge-
zwungener Atmosphäre konnten die Kinder und Eltern den 
Begrüßungsreden der Festgäste, an der Spitze Frau LAbg. 
Michaela Hinterholzer zu hören, und anschließend bei einer 
Jause über den Bau des zweigruppigen Kindergarten  Zubaus 
informieren. Die Fertigstellung des Baus samt Einrichtung ist 
für Dezember 2009 geplant. 
 
Jugend Nachttaxi 
Seit 1. Juli gibt es für Jugendliche zw. 16 und 24 Jahren auch 
in St. Georgen/Y. die Möglichkeit, mit dem Taxi zum halben 
Preis von Veranstaltungen nach Hause zu kommen. Nach 
dem Motto „sicher und günstig nach Hause“ soll das Projekt 
vorerst für zwei Jahre ermöglichen, dass junge Menschen in 
der Gruppe günstiger und sicher heimkommen. 
 
Ich hoffe, dass ich Sie mit diesem Bericht über die Lebendig-
keit unserer Gemeinde ausreichend informiert habe. 
Gratulieren möchte ich den Volksschülern und ihren Lehrern 
für den Ohrenschmaus zum Tag des Liedes und den Schülern 
der vierten Klassen ein großes Lob, für die professionelle Dar-
bietung ihrer Abschlussfeier. 
Danke an die Kindergartenkinder und ihren Pädagoginnen für 
die tolle Gestaltung der Spatenstichfeier, den Schulanfängern 
wünsche ich viel Freude in der Schule. 
 
Ich wünsche allen, die einen runden Geburtstag feierten, 
viel Gesundheit und den Jubelpaaren noch eine schöne 
gemeinsame Zeit. 
Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern wün-
sche ich einen schönen Sommer, den Landwirten eine 
ertragreiche Ernte, den Kindern vor allem schöne und  
erholsame Ferien! 
 

Eure Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwi-
ckeln, wird am 

Dienstag, dem 4. August 2009 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die 
Baubehörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

VOLKSBEGEHREN „STOPP DEM POSTRAUB“ 

Die Bundesministerin für Inneres hat dem Antrag auf Ein-
leitung des Verfahrens für ein Volksbegehren mit der 
Kurzbezeichnung „Volksbegehren Stopp dem Post-
raub“ stattgegeben. 
Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
am Stichtag (22.06.2009) in der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde den Hauptwohnsitz haben, die 
österr. Staatsbürgerschaft besitzen, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraums (3. August 2009) das 
16. Lebensjahr vollendet haben, und vom Wahlrecht zum 
Nationalrat nicht ausgeschlossen sind. 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des Zeitraumes 
von Montag, den 27. Juli bis Montag, den 3. August 
2009 in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zum beantragten Volksbegehren 
durch einmalige, eigenhändige Eintragung ihrer Unter-
schrift in die Eintragungsliste erklären. Personen, welche 
bereits für die Einleitung dieses Volksbegehrens eine Un-

terstützungserklärung beim Gemeindeamt unterschrieben 
haben, dürfen sich in die Eintragungsliste nicht mehr ein-
tragen. Diese Unterstützungserklärung zählt bereits als 
gültige Eintragung für das Volksbegehren. Eintragungen 
für das Volksbegehren können während den nachstehend 
angeführten Eintragungszeiten vorgenommen werden: 

  
Montag 27. Juli von 800 bis 1600 Uhr  

Dienstag 28. Juli von 800 bis 2000 Uhr  

Mittwoch 29. Juli von 800 bis 1600 Uhr  

Donnerstag 30. Juli von 800 bis 2000 Uhr  

Freitag 31. Juli von 800 bis 1600 Uhr  

Samstag 1. August von 800 bis 1200 Uhr  

Sonntag 2. August von 800 bis 1200 Uhr  

Montag 3. August von 800 bis 1600 Uhr  

5. ÄNDERUNG DES FLÄCHENWIDMUNGSPLANES 2003 

Der Gemeinderat beabsichtigt, das örtliche Raumordnungsprogramm der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde  in den Katastralgemeinden St. Georgen am Ybbsfelde (in den Orten 
St. Georgen u. Thalling) u. Hermannsdorf zu ändern. 
 
Der Änderungsentwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 in Verbindung mit § 22 Abs. 3 NÖ ROG 1976 
LGBl 8000 idgF durch sechs Wochen, 

das ist in der Zeit von 06.07.2009 bis 17.08.2009 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
 
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Änderungsentwurf schriftlich Stellung zu 
nehmen.  

ZIVILSCHUTZ 

In dieser Ausgabe des Amtsblattes 
finden Sie ein INFO-Blatt zum The-
ma 

„Wespen — nur bei 
Bedrohung aggressiv“ 

Wir empfehlen Ihnen, dieses Info-
blatt mit ihrer Familie zu bespre-
chen. Heften Sie das Blatt in Ihre 
Zivilschutzmappe, um bei Bedarf 

anstehende Themen nachlesen zu können.  Weitere In-
formationen zum Thema Zivilschutz finden Sie auch im 
Internet unter 
http://www.noezsv.at 
(für die NÖ Zivilschutzverband), 
http://www.zivilschutzverband.co.at/zivilschutz 
(für den Bundesverband) sowie unter 
http://www.siz.cc/st_georgen_ybbsfelde 
(für die Zivilschutzortsgruppe) Herbert Gaspar 

Ortsleiter f. Zivilschutz 
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Wir haben wieder ein tolles Programm zusammengestellt um mit unseren älteren Menschen, denen es schwer möglich 
ist aus gesundheitlichen Gründen auf einen Ausflug mitzufahren, einen unvergesslichen Tag zu erleben.  
 
Reiseziel: Besuch des Stiftes Sankt Florian mit einer kleinen Andacht und einem anschließenden Picknick im 

Cumberland Wildpark in Grünau im Almtal und Abschlussessen in einem Gasthaus mit musikali-
schem Ausklang.  

Datum: 12. September 2009 

Treffpunkt: um 9 Uhr am Marktplatz in St. Georgen / Ybbsfelde 

Kosten: € 10,- / Person  

 
Begleitpersonen werden vom Arbeitskreis zur Verfügung gestellt, denn wir wollen eine Entlastung für unsere pflegen-
den Angehörigen bieten. Rollstühle stehen zur Verfügung. 
  
Anmeldung bei: Bei Schlechtwetter findet der Ausflug nicht statt ! 
Ebner Karin 0660/2112253 oder Wer als Begleitperson helfen will, meldet sich ebenfalls bei 
Bgm. Kashofer Liselotte 0676 / 6378688 Karin Ebner oder Bgm. Liselotte Kashofer! 

Dorferneuerungsverein 
St. Georgen am Ybbsfelde 

Spielplatz u. Kommunikationszentrum Feldholzstraße 
Am 30. Mai 2009 wurde der Spielplatz und das Kommunika-
tionszentrums Feldholstraße feierlich eröffnet und von Pater 
Ziegler gesegnet. 
Trotz sehr schlechten Wetters (Dauerregen) konnte der PG-
Leiter Haselsteiner Herbert neben den Ehrengästen (LAbg. 
Hinterholzer Michaela, Bgm. Kashofer Liselotte, Vzbgm. 
Ing. Jäger Rupert, Vertreter des Gemeinderates, Pater Jo-
hannes Ziegler u. Obmann d. Dorferneuerungsvereines 
Ing. Sattler Wolfgang) auch die gesamte Steinfeldsiedlung – 
Feldholzstraße begrüßen. 
Ein Projekt, dass gemeinsam mit der Marktgemeinde 
St.Georgen und dem Dorferneuerungsverein von den Be-
wohnern der Feldholzstraße – Steinfeldsiedlung errichtet 
wurde, wobei insgesamt ca. 700 freiwillige Arbeitsstun-
den wurden geleistet. 
 
Dieses Projekt trägt zur Verbesserung der Zwischenmenschlichkeit, Integration, Konfliktlösung, Kommunikation und 
gelebter Nachbarschaft bei und steht für den Gedanken der Dorferneuerung – Ideen aus der Bevölkerung – Projekt für 
die Bevölkerung – Umsetzung mit der Bevölkerung. 

 
Die Aktion „Stolz auf unser Dorf“ – eine Aktion von Landeshauptmann Erwin Pröll - hat den Sinn gemeinsam zu einer 
Verbesserung des Erscheinungsbildes unseres Dorfes beizutragen. 
 
Der Dorferneuerungsverein St.Georgen am Ybbsfelde wird gemeinsam mit der Marktgemeinde und der Pfarrgemeinde 
St.Georgen im Bereich des neuen Friedhofs Sitzbänke aufstellen. 
 
Der „Aktionstag“ wird im Sommer 2009 durchgeführt, das genaue Datum wird noch bekannt gegeben. 
 
Gemeinsam wollen wir diese Aktion durchführen und zur Verschönerung unseres Dorfes beitragen. 

Stolz auf unser Dorf — Gemeinsam glänzen wir ! 

Ausflug mit dem Arbeitskreis Hand in Hand 
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SPIELGRUPPE — ST. GEORGNER FLOHHAUFEN 

Die Haltestelle an der Landes-
straße bei Matzendorf wurde 
aufgelassen und daher das 
Buswartehaus abgebaut.  
Mit den Verantwortlichen des 
Postbuslinienverkehrs konnte 
Vizebürgermeister Ing. Rupert 
Jäger einen neuen Standort 
(Haltestelle), der ab dem kom-
menden Schuljahr in den 
Linienverkehr eingebunden 
wird, festlegen. 
Gemeinderat Stefan Gruber stellt dazu einen Teil seines Grundstückes der Ge-
meinde zur Verfügung, wo das Buswartehaus wieder aufgebaut wird. Dadurch 
konnte ein weiterer Beitrag zum Thema „Sicherer Schulweg“ geleistet werden. 

BUSWARTEHAUS MATZENDORF 

FREIZEITANLAGE FUN SPORT & BEACHVOLLEYBALL 

Die Freizeitanlage wurde für St. Georgner Gemeindebürger und Fun-
Sport-Mitglieder errichtet. Mehrmals wurde diese Anlage jedoch von 
auswärtigen Freizeitsuchenden genutzt und daher war die Nutzung für 
Bürger unserer Gemeinde nicht möglich. Aus diesem Grund mussten 
Regeln festgelegt werden, an welche sich alle Freizeitsportler die den 
FunCourt und den Beachvolleyballplatz nutzen wollen, halten müssen.  
Dafür wurde eine Informationstafel mit Nutzungsbestimmungen 
(Regeln) bei der Anlage angebracht. Ein Nichtbeachten der Vorschrif-
ten kann eine Besitzstörungsklage nach sich ziehen. Im Einvernehmen 
mit der Polizeiinspektion St. Georgen wird die Einhaltung Vorschriften 
kontrolliert und geahndet. 
Die Mitglieder des Vereins Fun-Sport betreuen diese Anlage vorbild-
lichst und dankenswerter Weise ehrenamtlich. Es wird daher gebeten 
die Anlage sauber zu halten, ev. Beschädigungen dem Verein zu mel-
den und den Anweisungen der Anlagenbetreiber folge zu leisten. Infor-
mationen über den Verein Fun-Sport finden Sie im Internet unter: 

www.funsport-stgeorgen.com 

In den Monaten März bis Juni wurde die Spielgruppe 
„St. Georgner Flohhaufen“ von Bettina Hiemetsberger 
und Karina Raab geleitet. Zehn Mal trafen sich 12 
Kleinkinder mit ihren Müttern zu lustigen Spielstunden 
in der ehemaligen Dienstwohnung der Volksschule. 
 
Neben einem Ausflug nach Leutzmannsdorf zur Fam. 
Riedler waren spielen, singen, malen, Fingerspiele, T-
Shirts bedrucken, basteln uvm. im Programm. Natür-
lich hat es auch eine gemeinsame Jause gegeben.  
 
Mit einem Abschlussfest, einem gemütlichen Grill-
nachmittag bei Fam. Hiemetsberger in St. Georgen 
am Ybbsfelde, endete diese Runde der Spielgruppe. 
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WIR GRATULIER(T)EN ... 

… Herrn Alfred Hanisch 
zum 80. Geburtstag 

… Frau Leopoldine Hofmann 
zum 85. Geburtstag 

… Frau Margarete Melich zum 80. Geburtstag 

… Frau Anna Holzer zum 85. Geburtstag 

… Frau Christine Naringbauer zum 
80. Geburtstag 

… Frau Hildegard Nabecker zum 85. Geburtstag 
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1 x Diamantene-, 11 x Goldene und 8 x Silberne Hochzeiten 
Diamantene Hochzeit: Reiter Johann u. Maria, Goldene Hochzeitspaare: Stadler Karl u. Maria, Hochgat-
terer Josef u. Gertrude, Habellöcker Wilhelm u. Theresia, Böhm Alois u. Angela, Brunner Franz u. Frie-
da, Etlinger Josef u. Maria, Parb Alois u. Maria, Reisinger Franz u. Leopoldine, Naderer Anton u. Hermi-
ne, Distelberger Anton u. Christine (nicht am Bild), Zeinzinger Alfred u. Ottilie (nicht am Bild), Silberne 
Hochzeitspaare: Baumgartner Erich u. Hedemaria, Reisinger Christian u. Annemarie, Kastner Franz u. 
Maria, Zeilinger Anton u. Monika, Nenning Gerhard u. Maria, Prantner Herbert u. Gabriele (nicht am 
Bild), Aigner Hans-Jörg u. Brunhilde (nicht am Bild), Auer Manfred u. Brigitte (nicht am Bild) 

… Frau Auguste Rogl 
zum 85. Geburtstag 

… Frau Maria Schmutz zum 80. Geburtstag 

… Herrn Anton Naderer zum 80. Geburtstag 

… Herrn Wilhelm Buchinger zum 80. Geburtstag 

… Herrn Alois Böhm zum 80. Geburtstag 


